
GESPRÄCHSKREISE

ÜBER UNSUNSERE FORMATE

Wir sind die regionale Alzheimer
Gesellschaft in Darmstadt und
Mitglied in der Hessischen und
Deutschen Alzheimer Gesellschaft.

www.demenzforum-darmstadt.de

Unsere Gesprächskreise finden an unterschied-
lichen Tagen und  Zeiten statt. Dies kann sich je
nach Bedarf ändern. Wenn es keine freien Plätze
in den bestehenden Gesprächskreisen gibt,
richten wir zusätzliche Gesprächskreise ein.

Dabei ist es uns wichtig, verschiedene Zeiten
und Rahmenbedingungen zu berücksichtigen, 
z. B. bieten wir Gesprächskreise

· am Vormittag
· am Nachmittag
· am frühen Abend
· mit parallelem Gruppenangebot für Menschen
mit Demenz
· sowie virtuelle Gesprächskreise.

Wir bemühen uns gerne mit Ihnen, eine
passende Gruppe für Sie zu finden.
 

WO SIE UNS FINDEN

Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit und die Ziele des Demenz
Forum Darmstadt e.V. durch Ihre Spende unterstützen.

Bankverbindung :
Demenz Forum Darmstadt e.V.
Sparkasse Darmstadt und Dieburg
DE72 5085 0150 0009 0048 15

Spenden

Austausch

für An- und Zugehörige

Für die Gesprächskreise entstehen Ihnen keine
Kosten. 

Wir freuen uns natürlich, wenn Sie uns eine
Spende überweisen oder/und wenn Sie Mitglied
im Verein werden. Das erleichtert und unterstützt
unsere Arbeit sehr! Vielen Dank dafür!

FINANZIERUNG

Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit 9
Hauptamtlichen, die sich 4 Stellen teilen, und
über 60 Ehrenamtlichen. Wir setzen uns für
Menschen mit Demenz ein. Es ist uns ein großes
Anliegen, möglichst viele Menschen für das
Thema zu sensibilisieren, damit Menschen mit
Demenz einen Platz in der Gesellschaft haben
und sich nicht isolieren oder isoliert werden!

Mit dem Memory Haus schaffen wir einen Ort für
alle, die mit dem Thema Demenz zu tun haben –
Betroffene, Angehörige und Interessierte. Wir
bieten leicht zugänglich Information, Begegnung,
Beratung und Freizeitangebote in offener,
freundlicher Atmosphäre.

Es ist unser Ziel, Darmstadt zur
demenzfreundlichen Stadt zu machen. Wir wollen
Mut machen und ein lebenswertes Leben mit
Demenz fördern.

DemenzForumDarmstadt e. V.
Heinheimer Straße 54, Nähe Riegerplatz
64289 Darmstadt
Telefon: 06151 96 79 96
information@demenzforum-darmstadt.de
www.demenzforum-darmstadt. de

für die Unterstützung der Gesprächskreise
durch die Bezuschussung der Pflegekassen
sowie der Stadt Darmstadt. 

WIR DANKEN



INTERESSIERT?GLEICHGESINNTE 
TREFFEN

ZUM KONZEPT

ZIELGRUPPE

In unseren Gesprächskreisen bieten wir Ihnen die
Möglichkeit, sich stressfrei auszutauschen und
Gemeinsamkeiten zu entdecken. Hier geht es um
Sie und ein ungezwungenes Miteinander ohne die
Person mit Demenz. Geleitet werden die
Gesprächskreise übrigens von erfahrenen
Ehrenamtlichen des Demenzforums, die von uns,
fortgebildet und begleitet werden.

Dann melden Sie sich bitte in der Geschäftsstelle
des DemenzForumDarmstadt an:
            

 
Ansprechpartnerin: Ulrike Helfenstein
 
06151 / 96 79 96 oder per Email an:

u.helfenstein@demenzforum-darmstadt.de

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass diese
Gesprächskreis nur für die An– und Zugehörigen
selbst sind. Dies bietet die Gelegenheit, über
Belastungen und Gefühle offen zu sprechen. 

Für Menschen mit Demenz gibt es eigene
Angebote; bitte sprechen Sie uns an. 

Weitere Infos zu unseren Gesprächskreisen und
unseren weiteren Angeboten erhalten Sie auch
hier auf unserer Homepage: 
 

Der Alltag mit einem Menschen mit Demenz hat
viele Facetten. Manches kann mit Humor im
gemeinsamen Erleben wahrgenommen werden,
anderes erfordert Langmut und Kraft. Die
schönen Erlebnisse gibt es auch, aber nicht immer
können sie gesehen werden. 

· Die Kommunikation wird anders und nicht alles
wird begriffen.

· Manchmal kommt es zu Wut und Traurigkeit.
· Erklärungen laufen ins Leere.

· Der Mensch mit Demenz kann nicht mehr gut
allein sein, er oder sie wird oft anhänglich.

· Viele Aufgaben im Alltag und im Leben müssen
Sie jetzt täglich allein erledigen.

· Sie tragen viel Verantwortung.

· Sie wünschen sich Unterstützung und
Anerkennung
 

MENSCHEN MIT DEMENZ BRAUCHEN

Respekt - eine Lobby - gesellschaftliche Veränderung -
 Teilhabe und Teilgabe - Offenheit und Toleranz

 

Manchmal ist es schwierig, mit Familie und
Freunden über Gefühle und herausfordernde
Situationen zu sprechen. Aber bei dem, was Sie
leisten, brauchen Sie die Möglichkeit, sich
auszutauschen — und zwar am Besten mit
Menschen, die Ähnliches erleben.
So lässt es sich vielleicht in der Gruppe gemeinsam
Schmunzeln und Zusammenhalt erleben. 
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